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Beilage IV.

Jahresbericht
über die

Witwen- ill Waisenstiftung der Geistlichen und hohem Lehrer

pro 1S90.

Die Prämiensumme auf 1. Januar 1890 für 197 Geistliche
und 134 höhere Lehrer, zusammen 331 Mitglieder à 76 Fr.,
betrug 25,156 Fr.

Im Berichtsjahr starben 8 Mitglieder oder 2,41 % und zwar
7 Geistliche (3,55%) und 1 höherer Lehrer (0,74%), nämlich:
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Das fünfte Rechnungsjahr des Bestandes der Stiftung bei
einer Prämieneinnahme von Fr. 25,156. —
und einer Einkaufsausgabe von „ 22,280. —

ergibt auf 31. Dez. 1890 einen Yorschlag von Fr. 2,876. —
Der Rückschlag der vier ersten Jahre betrug „ 6,040. —

somit der Gesamtrückschlag der fünf ersten
Jahre Fr. 3,164. —

Rechnung pro 1890.

a) Rentenstiftung.
Guthaben bei der Kantonalbank am 1. Jan. 1890 Fr. 89,774. 50

Einnahmen: Januar 11. Prämiensumme von
197 Geistlichen Fr. 14,972. —

Januar 11. Nachzahlung
eines Mitgliedes „ 244. 35

Januar 15. Prämiensumme
von 134 höhern Lehrern „ 10,184. —

Juni 30. Zins à 372 % „ 1,944. 45

Dez. 31. Zins à 372 % 1,946. 35 „ 29,291. 15

Fr. 119,065. 65

Ausgaben:
I. Sem.: 12Witwenrenten

à 400 Fr. Fr. 4,800. —
Porti „ —.30

II. Sem. : 9 Witwenrenten
à 400 Fr. „ 3,600. —

Porti „ —, 35 „ 8,400. 65

Guthaben bei der Kantonalbank am 31. Dez. 1890 Fr. 110,665. —

b) Hülfsfond.
Guthaben bei der Kantonalbank am 1. Jan. 1890 Fr. 23,453. 50

Einnahmen: Juni 30. Zins
à 372 % Fr. 410. 40

Dezember 31. Zins à 372°/° 417. 60 „ 828. —
Fr. 24,281. 50

Ausgaben: Porti „ —. 70

Guthaben beiderKantonalbankam31.Dez. 1890 Fr. 24,280. 80
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Zahl der Witwen und der bezogenen Renten.

Zahl der Witwen am 1. Januar
Durch Tod oder Wiederverheiratung

gingen ab

Neueingetretene

Zahl der Witwen am 31. Dezember

Nachtrag nicht bezogener Renten des

Vorjahres

Nichtbezogene Renten

Zahl der ausbezahlten Renten

1886 1887 1888 1889 1890

— 5 8 13 19

- 5 8 13 19

5 3 5 6 5

5 8 13 19 24

-11 — —

5 9 14 19 24
1 1 - - 3

4 8 14 19 21

Zürich, 15. September 1891.

Für richtigen Auszug,

Der Sekretär:
C. Grob.
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